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AdressatInnen
Das	Symposium	richtet	sich	an	LehrerInnen	der	
Grundschule	und	Sekundarstufe	1,	
KindergartenpädagogInnen,	SozialpädagogInnen,	
Studierende	der	Pädagogischen	Hochschulen,	Eltern	
GruppenleiterInnen	und	MultiplikatorInnen	(Jugend-
zentren,	Sozialeinrichtungen,	KFB,	KMB,	KJ,	Kath.	
Jungschar),	Mitglieder	der	Integrationspatenschaft	
STMK	sowie	alle	Interessierte.
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Anmeldung
über	die	Homepage	der	KPH	Graz:	
www.kphgraz.at	(Symposien)

•	 LehrerInnen,	die	sich	über	die	Homepage	der	KPH	
angemeldet	haben,	werden	im	sDAV	in	PH-Online	
nachgetragen.

•	 Wir	ersuchen	alle	LehrerInnen,	vor	der	Anmeldung	
auf	der	Homepage	der	KPH	die	Einholung	des	
Dienstauftrages	der	Dienststellenleitung	(sDAV)	zu	
erledigen.

Keine	Tagungsbühr!

Im	Areal	des	Augustinums	stehen	keine	Parkplätze	zur	
Verfügung.
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Eine	wesentliche	Aufgabe	von	Bildung	besteht	heute	darin,	junge	Menschen	zu	befähigen,	komplexe	Entwicklungsprozesse	zu	verstehen	und	
eigene	Mitverantwortung	sowie	Möglichkeiten	zur	gesellschaftlichen	Mitgestaltung	in	der	Weltgesellschaft	zu	erkennen.	Globales	Lernen	soll	
Kinder	und	Erwachsene	befähigen,	globale	Perspektiven	und	Vernetzungen	zu	verstehen	und	eine	persönliche	Urteilsbildung	zu	entwickeln.	
Globales	Lernen	ist	Teil	einer	zeitgemäßen	Allgemeinbildung	–	von	der	Vorschulpädagogik	über	Primar-	und	Sekundarschule	bis	zur	außer-
schulischen	Erwachsenenbildung.	Alle	PädagogInnen	und	Interessierten	sind	herzlich	eingeladen,	sich	mit	uns	Fragen	zum	Globalen	Lernen	zu	
stellen	und	pädagogische	Konzepte	und	Methoden	dazu	auszuprobieren.	Wie	politisch	muss/darf	Globales	Lernen	in	der	(Vor-)Schule	sein?	
Welche	Perspektiven	bietet	uns	Globales	Lernen?	Wie	sieht	die	Praxis	des	Globalen	Lernens	aus?

Freitag,	20.	April	2012

13.30	Uhr	 Einchecken

14.00	Uhr	 Begrüßung	durch	Rektor	Dr.	Siegfried	Barones	
	„Lebende	Zeitungen“	–	eine	aktivierende	Methode	zum	Einsteigen

15.00	Uhr	 Lernen in einer globalisierten Welt?!	
Dr.in	Heidi	Grobbauer	(KommEnt	–	Gesellschaft	für	Kommunikation,	Entwicklung	und	dialogische	
Bildung,	Salzburg)	und	PD	Dr.	Andreas	Exenberger	(Universität	Innsbruck)

16.00	Uhr	 Pause

16.30	Uhr	 Teil	2	des	Koreferats	(Start	mit	Murmelphase,	inkl.	Fragerunde)

17.30	Uhr	 Zusammenleben in Vielfalt – Brennpunkt Bildung	
Integrationspartnerschaft	Steiermark	
Mag.a	(FH)	Kerstin	Slamanig,	Mag.a	Andrea	Widmann

18.00	Uhr	 Buffet

19.30	Uhr	 Podiumsdiskussion:	Brennpunkt Integration – (K)Eine Chance?!
	 	 l Landesrätin	Dr.in	Bettina	Vollath
	 	 l Isop:	Mag.a	Sandra	Jensen,	Schulsozialarbeit
	 	 l GR	Thomas	Rajakovics,	Stadt	Graz
	 	 l Gerda	Reißner	Dipl.-Päd.	(Kooperative	Mittelschule	Wien)

	 	 Moderation:	Mag.a	(FH)	Maria	Stradner	 	 	 	 	 LV-Nummer	600s201

Samstag,	21.	April	2012,	09:00-12:00	/	Workshops

9.00 Uhr  Gemeinsamer Start in den Morgen: Globale Morgengedanken

9.30 - 12.00 Uhr Workshops

l Mit praxisorientierten Methoden erkunden wir die „Welt“

	 Dr.in	Heidi	Grobbauer	(KommEnt	Salzburg)	und	PD	Dr.	Andreas	Exenberger	(Universität	Innsbruck)
	 LV-Nummer	600s201

l Bilder im Kopf – Antirassismusarbeit in der Sekundarstufe 1

	 Mag.a	Karin	Bischof,		SinnFabrik
	 LV-Nummer	600s202

l Globales Lernen und kritischer Konsum 

	 Mag.	Alexander	Pfeffer,	Gerhard	Adam,	Südwind	Steiermark	
	 LV-Nummer	600s203

l Der Vielfalt auf der Spur – Spielerisches/Globales Lernen in KG und VS

 Mag.a	Veronika	Schweiger-Mauschitz,	KPH	Graz
	 LV-Nummer	600s204

l „Mythen und Fakten – die Situation der Roma zwischen Faszination und Verachtung“

	 Denisa	Havrlová	und	Marie	Oláhová,	Slowakei;	Agnes	Truger,	Welthaus	Graz
	 LV-Nummer	600s205

l Sport und Inklusion – Tools zur integrativen Bildung durch Sport

	 Mag.	(FH)	David	Hudelist,	Sportprojekt	FairPlay,	Corinna	Graubaum	(Berlin),	SPIN	-	Sport	Inclusion	Network
	 LV-Nummer	600s206

l Von der „Brennpunkt“-Schule zum Vorzeigeprojekt: Wie interkulturelle Praxis positiv funktionieren kann! 
Gerda	Reißner	Dipl.-Päd.,	Mag.	Göksel	Yilmaz,	Kooperative	Mittelschule	Wien

	 	LV-Nummer	600s207
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